
8. GEOGRAPHISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT,Univ.-Prof. Dr. Hans Bob ek: 
Arbeiten zur Stadtgeographie Wiens 

IV. AREEITSGEMEINSCHAFTEN 
i. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR VERHALTENSFORSCHUNG UND ENT­

WICKLUNGSPSYCHOLOGIE, unter Mitwirkung von Frau Univ.­
Prof. Dr. Sylvia Kl i m p f i n g e r  und Otto K o e n i g 
Beginn: Mittwoch, 19. Jänner, 18.30 Ub1· (14-tägig) 

2. JURISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Ass. DDr. Robert Rimpel: 
Wesen und Methoden des juristischen Denkens 
Technische Wege zur richtigen Lösung von Rechtsfällen 
Montag, 10. Jänner, Montag, 7. Februar, 18 UhT 

3 ARBEITSKREIS „MITTELSCHULE", Leitung: P爀椀v.-Doz. Prof. Dr. Franz 
H ä u ß l e r: 
Freitag, 28. Jänner, Freitag, 26. Februar, 18 Uhr 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFT ÜBER DIE PHILOSOPHIE ROB. REININGERS 
(Reiningerkreis) Unter Vorsitz von Frau Dr. Susanne S c h m i d a: 
Samstag, 8. Jänner, 16 Uhr, (14-tägig) 

5. LITERARHISTORISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Josef Strelk a: 
Beiträge zur deutschen Literaturgeschichte von 1933-1045 
Dienstag, 11. Jänner (14-tägig), 17.30 Uhr 

6. AKTUELLE DICHTUNG IM RAHMEN DER WELTLITERATUR, Dr. Emanuel 
B i a l o n c z y k: 
Donnerstag, 20. Jänner, Donnerstag, 10. Februar, 18 Uhr 

7. ARBEITSKREIS FÜR KUNSTERZIEHUNG, unter Leitung von Dr. Ludwig 
H o f m a n n  
Donnerstag, 13. Jänner, Donnen,tag, 17. Februar, 17 Uhr 

8. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR KIRCHE UND SOZIALISMUS, Dr. Albert 
M a s s i c z e k: 
椀鬀ehe = S琀琀u琀氀 Se�le Erwägung攀渀 zu爀漀 „䔀氀terare�숀' 

9. ARBEITSGEMEINSCHAFT ÜBER PHILOSOPHIE UND WISSENSCHAFT, 
Dr. Paul F e y e r a b  e n d : 
Donnerstag, 20. Jänner, 18.00 Uhr (14-tägig) 

Eintrittspreise unserer Veranstaltungen: 
Eintrittspreis zu den Vorträgen S 2.-. Gästekarten zu Kursen und 

Arbeitsgemeinschaften S 1.-. Ordentliche Mitglieder haben zu allen Veranstal­
tungen unseiⰀ攀s Institutes freien Zutritt. Außerordentliche Mitglieder zahlen bei 
den Vorträgen einen Eintrittspreis von S 1.- und für die Teilnahme an 
Kursen und Arbeitsgemeinschaftcfl je• S 7.- pro Halbjahr. Studenten haben 
gegen Vorweis der Hochschullegitimation zu allen Vorir椀椀gen freien Zutritt. 

Bibliothek: Montag, Mittwoch und Freitag von 14 bis •19 Uhr. 
Verleger, Eigentümer und Herausgeber: Institut für Wissens挀栀aft und Kunst. - Für den 
Inhalt verantwortli挀栀: Dr. Ernst Glaser, alle Wien Vll, Museumstraße 5. - Dru挀欀 von 

W. Jacob! & Sohn, Wien IX, ㄀开lthanatraße 7-9 

Milleilungen 
des Insliluls lür Wissenschall und Kunsl 

Wien VII, Mu seumstraße 5 (hinter dem Volkstheater), Telephon B 31 3 45 

Nu mme r 1 Jänner-Februar 

Jänner-Februar-Programm 1955 
I. VORTRÄGE 

Mittwoch, 12. Jänner, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Wolfgang H a r t  k e (München): 
Sozialgeographische Strukturuntersuchungen als JI 1 Grundlage für Wii'tschaits- und Landesplanung l가ꀀ 
(Mit Lichtbildern) 

Donnerstag, 13. Jänner, 18.30 Uhr, Dr. Felix C z e i k e: G Die soziale Lage des Arbeiters in Ottakring (1870-1910) ☀ⰀMM 
Freitag, 14 Jänner, 18.30 Uhr, Dr. Georg S c h r e i b e r: 

Sta尀Ⰰiae - das dritte Opfer des Vesuvs 
Neueste Ausgrabungen in Süditalie渀⸀ 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein „ Arbeitermittelschule") 

Montag, 17. Jänner, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Wilhelm B 1 a s c h k e (Hamburg): 
Regiomontanus 

Dienstag, 18. Jänner, 18.30 Uhr 
Preisgekrönte Jugendbücher 
Probleme bei der Zuerkennung von Jugendbuchpreisen 
Es diskutieren : 
Dr. Richard Bamberger, Sektionsrat Dr. Peter Lalics, 
Dr. Rudolf Müllet· 

Donnerstag, 20. Jänner, 18.30 Uhr, Ludwig R u t s c h  k a, Rat des Statisti­
schen Zentralamtes : 
Die Wiener Wohnung und die soziale Schichtung 

Donnerstag, 27. Jänner, 19 Uhr, Dr. med. Friedrich S t  um p f l: 
Aktu�lle Probleme erziehungss�hwieriger Jugendlicher q 
(Gememsame Veranstaltung mit der Österreichischen Gesellschaft 
für Psychologie) 

Montag, 31. Jänner, 18.30 Uhr 
Freizeit - ,,Freizeitgestaltung" 
Es diskutierten: 
Dr. Albert Massiczek, Dr. Leopold Rosenmayr, 
Sekretär Franz Senghofer 



Dienstag, 1. Februar, 18.30 Uhr, Univ.-Prof. Dr. Joseph G i c k I h o r n: 
Denkwürdige Zufälle in klassisch-naturwissen­
schaftlichen Arbeiten 

Freitag, 4. Februar, 18.30 Uhr, Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a r i n e  1 1 i : 
Die Naturwissenschaft als gestaltende Kraft unserer Welt 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Ve1 ein „Arbeitermittelschule") 

Montag, 7. Februar, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Duro K u r e  p a (Zagreb): 
Über die Rolle de1• Mathematik und der Mathematiker 
in der Gegenwart 

Mittwoch, 9. Februar, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Othmar A n  d e r  1 e: 
Spengler oder Toynbee? 
Die Zukunft des Abendlandes im Lichte ganzheitlicher Geschichts­
betrachtung 

Donnerstag, 17. Februar, 19 Uhr, Dr. Sepp S c h i n d  1 e r: 
Wie prüfen wir heute die Intelligenz? 
(Gemeinsam veranstaltet mit der Österreichischen Gesellschaft 
für Psychologie) 

Freitag, 18. Februar. 18 Uhr: Generalversammlung 
Anschließend um 19 Uhr (pünktlich) Vortrag von Herrn Univ.-Prof. 
Dr. Hans B o b  e k über 
Land, Wirtschaft und Gesellschaft im vord�·en Orient 

Montag, 28. Februar, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Walter W u n d e r  I i c h : 
Altes und Neues über die geodätischen Linien 
der Drehflächen 

II. VORTRAGSRECHEN 
t. Dr. Paul Feyerabend: Philosophie und Wissenschaft 
Donnerstag, 27. Jänner, 18.30 Uhr: Das Kausalproblem in der Philo-

sophie und der Wissenschaft 
Donnerstag, 24. Februar, 18.30 Uhr: Induktion und Wahrscheinlichkeit 
2. D1•. Herta Blaha1 Afrikanische Kunst (Mit Lichtbilde爀渀) 
Montag, 24. Jänner, 18.30 Uhr: Steinzeitliche Felsbilder und moderne 

Malerei in Afrika 
Montag, 21. Februar, 18.30 Uhr: Koptische und abessinische Kunst 
3, D1•, Walther Eberl: Statistische Qualität猀⸀kontrolle In der 

Industrie (Mit Lichtbildern und Versuchen) 
Dienstag, 11. Jänner, Dienstag, 25. Jänner, Dienstag, 8. Feb爀渀ar, Dienstag, 

2l. Februar 18.30 Uhr 
4. Dr. Julius Mader: Das Theater von heute 
Bei diesen Veranstaltungen hält Herr Dr. Julius Mader den Einführungs­

vortrag. Außerdem wirken Mitglieder des Volkstheaters mit. 

Freitag, 7. Jänner, 18.15 Uhr: Gerhart Hauptmann: Vor Sonnenaufgang 
Umwelt nnd Schicksal - Auftakt des Naturalismus 

Freitag, 28. Jänner, 18.15 Uhr: Georg Kaiser: Der Soldat Tanaka 
Vom Recht und Gewissen des Menschen. 

Freitag, 11. Februar, 18.15 Uhr: Arthur Miller: Der Tod des Handlungs­
reisenden Wirklichkeit und Traum 

Freitag, 25. Februar, 18.15 Uhr: Der Mensch und das Nichts 
Der Nihilismus und seine Überwindung 
Szenen aus : 
,J. P. Sartre : Hinter geschlossenen Türen 
F. Karlrn: Der Prozeß 
G. Becket: Warten auf Godot 

III. FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT FÜR 
GROSSTADTPROBLEME 

Oberleitung Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a r i n e  11 i 
Die Sitzungen der folgenden Arbeitsgemeinschaften sind, sofenie nicht ein 

spezieller Vermerk gemacht wurde, jedermann zugänglich. 
1. BIOLOGISCHE ARBElTSGEMEINSCHAFT, Univ.-Doz. Dr. Gertr. Pleskot : 

Ökologie der Gewässer Wiens 
Montag, 17. Jänner, 18 Uhr 

2. BIO KLIMATISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Franz S a u b e r e r  : 
Probleme der Bioklimatik der Großstadt 
�ontag, 1{. Februar, 18 Uhr 

3. SOZIOLOGISCHE ARBElTSGEMElNSCHAFT, Dr. E爀渀st G I a s e r und 
Dr. Gertrude W a g n e r: 
Die Freizeitbeschäftigung des Großstädters 
Montag, 31. Jänner, 18.30 Uhr 
Diskussion: Freizeit - ,,F1·eizeitgestaltung" 

4. SOZIALMEDIZINISCHER ARBEITSKREIS, Univ.-Doz. Dr. Alfred G ise l: 
Das Verhältnis von Arzt - Patient - Sozialvers.-Institut 
Montag, 17. JänneT, 18.30 Ohr 

5. JORISTJSCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, DDr. Robert Rimpel: 
Rechtsprobleme der Großsiedlung 
Montag, 24. ,䨀nner, Montag, 21. Februar 18 Uhr 

6. ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR SOZIALGESCHICHTE DER ARBEITER­
SCHAFT WIENS, Dr. Gustav O t r u b a: 
Donnerstag, 13. Jänner, 18.30 Uhr, Dr. Felix C z e i k e: 
Die soziale Lage des Arbeiters in Ottakring (1870 -1910) 

7. SOZIALSTATISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Herta F i r n berg: 
Die so글栀iale Struktur der Großstadt 
Donnerstag, 20. Jänner, 18.30 Uhr, Ludwig R u t s c h  k a: 
Die Wiener Wohnung und die soziale Schichtung 



IV. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 

i. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR VERHALTENSFORSCHUNG UND ENT­
WICKLUNGSPSYCHOLOGIE, nnter Mitwirkung von Frau Univ.­
Prof. Dr. Sylvia K I i m p f  i n  g e r  und Otto K o e n i g  
Mittwoch, 2. März, 18.30 Uhr (14-tägig) 

2. JURISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Ass. DDr. Robert Ri  m p e l :  
Wesen und Methoden des juristischen Denkens 
Technische Wege zur richtigen Lösung von Rechtsfällen 
Termin wird noch bekanntgegeben 

3. ARBEITSGEMEINSCHAFT ÜBER DIE PHILOSOPHIE ROB. REININGERS 
(Reiningerkreis) Unter Vorsitz von Frau Dr. Susanne S c  b m i d a: 
Samstag, 12. März, 16 Uhr, (14-tägig) 

4. LITERARHISTORISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Josef S tr e l k a: 
Beiträge zur deutschen Literatw•geschichte von 1933-1945 
Dienstag, 8. März (14-tägig), 17 .30 Uhr 

5. ARBEITSKREIS FÜR K UNSTERZIEHUNG, unter Leitung von Dr. Ludwig 
H o f m a n n  
Donnerstag, 24. März, Donnerstag, 28. April, 17 Uhr 

6. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR KIRCHE UND SOZIALISMUS, Dr. Albert 
M a s s i c z e k: 
Donnerstag, 3. März, 18.30 Uhr, Univ-Prof. Dr. Marcel R e d i n g: 
Politischer Atheismus und Sozialismus 

7. ARBEITSGEMEINSCHAFT ÜBER PHILOSOPHIE UND WISSENSCHAFT, 
Dr. Paul F e y e r a b  e n d : 
Donnerstag, 17. März, Donnerstag, 21. April, 18.00 Uhr 

Eintrittspreise unserer Veranstaltungen : 
Eintrittspreis zu den Vorträgen S 2.-. Gästekarten zu Kursen und 

Arbeitsgemeinschaften S 1.-. Ordentliche Mitglieder haben zu allen Veranstal­
tungen unseⰀ휀s Institutes freien Zutritt. Außerordentliche Mitglieder zahlen bei 
den Vorträgen einen Eintrittspreis von S 1.- und für die Teilnahme an 
Kursen und Arbeitsgemeinschaften je S 7.- pro Halbjahr. Studenten haben 
gegen Vorweis der Hochschullegitimation zu allen Vortrßgen freien Zutritt� 

Bibliothek: Montag, Mittwoch und Freitag von 14 bis 19 Uhr. 

Verleger, Etgentümer und Herausgeber : Institut fiir Wissens挀栀aft und Kunst. - Für den 
Inhalt verantwortli挀栀: Dr. Ernst Glaser, alle W ien VII, Museumstraße 5. - Dru挀欀 von 

W. facobl & Sohn, Wien IX, ㄀开lthanstraße 7-9 

Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße 5 (hinter dem Volkstheater), Telephon B 31 3 45 

N u m m e r  2 März-April 

März-April -Programm 1955 
I. VORTRÄGE 

Dienstag, 1. März, 18.30 Uhr, Dr. Theodor M a y e r  - M a l  y: 
Österreichisches Arbeitsrecht 1811 - 1918 

Donnerstag, 3. März, 18.30 Uhr, Univ.- Prof. Dr. Marcel R e d i n g (Graz): 
Politischer Atheismus und Sozialismus 

Dienstag, 8. März, 18.00 Uhr, Direktor Dr. Ing. G. W o  1 f ( Institut für den 
wissenschaftlichen Film, Göttingen ): 
Die wissenschaftliche Filmenzyklopädie 
Eine neue Art von Bildarchiv 
Dieser Vortrag findet im kleinen Hörsaal des Zoologischen In­
stitutes der Universität Wien, Stiege 7, II. Stock, bei freiem Ein­
tritt statt 

Freitag, 1 1. März, 18.30 Uhr, Univ.-Doz. Dr. Friedrich K u f f  n e r: 
Moderne Entwicklungslinien der organisch-chemischen 
Großindustrie (Mit Lichtbildern) 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein „Arbeitermittelschule") 

Dienstag, 15. März, 18.30 Uhr, Univ.-Prof. Dr. Josef G i c k 1 h o r n: 
Georg Josef Kamel - Ein bisher verkannter Naturforscher 
( Mit Lichtbildern) 

Donnerstag, 17. März, 19.00 Uhr, Oberpräfekt C. J. E r n s t: 
Die Persönlichkeitsstruktur des Kriminalpädagogen 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Österreichischen Gesellschaft 
für Psychologie) 

Freitag, 15 April, 18.30 Uhr, Dr. Kurt A d e  1: 
E.T.A. Hoffmann und Musik 

Mittwoch, 20. April, 18.30, Dipl.-Ing. Maria R o s n e r: 
Die Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit 



) 

Donnerstag, 21 . April, 19.00 Uhr, Fachpsychologe Dr. Josef R ö s n e r :  J 
Die künstlerische Inspiration und das Unbewußte 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Österreichischen Gesellschaft für Psychologie) 

Freitag, 22. April, 18.30 Uhr, Direktor Dr. Albert M i t  r i n g e  r :  
Wesen und Aufgaben einer wissenschaftlichen Bibliothek 

l 

in der G1•oßstadt 戀蔀 1 (Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein . Arbeitermittelschule") 
Donnerstag, 28. April, 18.30 Uhr, 

Theater oder Kino ? 
Hubert S c h .1 e s i n g e  r :  Ein Beitrag zur Freizeitbeschäfti­gung der Wiener Bevölkerung 
Dr. Gustav O t r u b a :  Die Freizeitbeschäftigung der Wiener Berufsschüler 

䤀䤀. VORTRAGSRElHEN 
1, Dr. Paul Feyerabend: Philosophie und Wissenschaft 
Donnerstag, 10. März, 18.30 Uhr : Die Quantentheorie und das Problem 

der Realität der Außenwelt 
Donnerstag, 14. April, 18.30 Uhr : Der Logizismus und das Problem 

de1• Natur mathematischer Sätze 
V 椀謀Die KunsL 䈀耀r •xoten씀言it Lichtbildern) 
V Montag, 7. März, 18.30 Uhr : Dr. Annemarie S c  h w e e g e r  - H e f e  l :  

Benin - ein Zenb•um afrikanischer Bronzekunst 
� Montag, 21. März, 18.30 Uhr, Dr. Norbert M y l i u s : Musik der Exoten 

(mit Tonbandaufnahmen) 
V Montag, 25. April, 18.30 Uhr, Dr. Irmgard M o s c h n e r :  

Die Kunst der Polynesier 
3. Dr. Walther Eberl : 

A) Statistische Qualltätskontrolle In der lndustrle 
(Mit Lichtbildern und Versuchen )  Dienstag, 8 .  März, 22. März, 5 .  April, 18.30 Uhr 
B) Statlsttische Planung und a·uswertung von 
suchen mit Beispielen aus Technik und Medizin 
Dienstag, 19. April, 18.30 Uhr 

4. Doz, Dr. L爀ⴀ㬀가� P1•ach漀Ⰰ• 1 Integralgleichungen 1, II, III 
· Montag, 14. März, 18.30 Uhr : Volterra'sche und Fredholm'sche 
Integralgleichungen 

Montag, 28. März, 18.30 Uhr:  Theorien von Hilbert und Schmidt 
Montag, 18. April, 18.30 Uhr : Spezielle Gleichungen und Anwendungen 

III. FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT FÜR 
GROSSTADTPROBLEME 

Oberleitung Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a r i n  ·e 1 1  i 
Die Sitzungen der folgenden Arbeitsgemeinschaften sind, soferne nicht ein spezieller Vermerk gemacht wurde, jedermann zugänglich. 

1 .  BIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Doz. Dr. Gertr. P l es k o t :  
Mittwoch , 20. April, 18.30 Uhr: Dipl.-Ing. Maria R o s n e r :  Die Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit 
Ökologie der Gewässer Wiens 
Samstag, 5. März, Führung durch die Bundesanstalt für Wasser­
biologie und Abwasserforschung Wien-Kaisermühlen Treffpunkt Endstation .C"-Wagen, 9 Uhr 
Sitzung: Montag, 18. April, 18 Uhr 

2. BIO KLIMATISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Franz S a u b e r e r  : 
Probleme de1• Bioklimatik der Großstadt Montag, 14. März, 18 Uhr 

3. SOZIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. E爀渀st G l a s e r  und Dr. Gertrude W a g n e r :  
Termin wird noch bekanntgegeben 

4. SOZIALMEDIZINISCHER AREITSKREIS, Univ.-Doz. Dr. Alfred G i s  e 1 : 
Das Ve1•hältnis von Arzt - Patient - Sozialvers.-Institut 
Mittwoch, 16. März, 18.30 Uhr 

5. ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR SOZIALGESCHICHTE DER ARBEITER­
SCHAFT WIENS, Dr. Gustav O t r u b a :  
Dienstag, 1 .  März, 18.30 Uhr, Dr. Theodor M a y e r  - M a 1 y : Österreichisches A1•beitsrecht 1811 - 1918 

6. SOZIALSTATISTISCHE ARBEITSGEMEINSC HAFT, Dr. Herta F i r n b e rg: 
Die soziale Struktur· der Großstadt 
Donerstag, 28. April, 18.30 Uhr, Theater oder Kino ? 
Hubert S c h l e s i n g e r :  Ein Beitrag zur Freizeitbeschäfti-gung der Wiene1• Bevölkerung · •· · 
Dr. Gustav O t r u b a :  Die Freizeitbeschäftigung der Wiener 
Berufsschüler 

7. GEOGRAPHISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Prof. Dr. Hans B o b ek :  
Arbeiten zur Stadtgeographie Wiens 



6. SOZIALSTATISTISCHE AR-BElTSGEMEINSCHAFT, Dr. Her䤀蔀 F i r n b e r g :  
Die soziale Struktur der G1•oßstadt 
Zur Frage der Einkommensverhältnisse der Familien und Einzel­personen in Wien 

7. GEOGRAPHISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Prof. Dr. Hans B o b  e k :  
Arbeiten zur Stadtgeographie Wiens 

IV. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 

1. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR VERHALTENSFORSCHUNG UND ENT­WICKLUNGSPSYC㨀딀OLOGIE, unter Mitwirkung von Frau Univ.­Prof, Dr. Sylvia K 1 i m p f  i n  g e r  und Otto K o e n i g 
Mit昀眀och, 18. Mai, 18.30 Uhr (14-tägig) 

2. JURISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Ass. DDr. Robert R i  m p e 1 :  
Wesen und Methoden des juristischen Denkens 
Technische Wege zur richtigen Lösung von Rechtsfällen Montag, 16. Mai, 18.00 Uhr 
Montag, 13. Juni, 18.00 Uhr 

3. ARBEITSGEMEINSCHAFT ÜBER DIE PHILOSOPHIE ROB. REININGERS 
(Reiningerkreis) Unter Vorsitz von Frau Dr. Susanne S c h m i d a : 
Samstag, 7. Mai, 16 Uhr, (14-tägig) 

4. LITERARHISTORISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Josef S t re i k  a :  
Beiträge zw· Stilkunde in der Literaturwissenschaft 
Dienstag, 10. Mai (14-tägig), 17.30 Uhr 

5. ARBEITSKREIS FÜR KUNSTERZIEHUNG, unter Leitung von Dr. Ludwig 
H o f m a n n  
Donnerstag, 26. Mai, 17.00 Uhr 

6. ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR KIRCHE UND SOZIALISMUS, Dr. Albert 
M a s s i c z e k :  
Termin wird noch bekanntgegeben. 

Eintrittspreise unserer Veranstaltungen·: 
Eintrittspreis zu den Vorträgen S 2.-. Gästekarten zu Kursen und Arbeitsgemeinschaften S 1.-. Ordentliche Mitglieder haben zu allen Veranstal­tungen unseⰀ츀s Institutes freien Zutritt. Außerordentliche Mitglieder zahlen bei den Vorträgen einen Eintrittspreis von S 1.- und für die Teilnahme an Kursen und Arbeitsgemeinschaften je S 7.- pro Halbjahr. Studenten haben gegen Vorweis der Hochschullegitimation zu allen Vortrßgen freien Zutritt. Bibliothek: Montag, Mittwoch und Freitag von 14 bis 19 Uhr, 

Verleger, Eigentümer und Herausgeber :  I nstitut für Wissens挀栀aft und Kunst. - Für den 
Inhalt verantwortli挀栀: Dr. Ernst Glaser, alle Wien Vll, Museums(raße 5. - Dru挀欀 von 

W. Jacob! & Sohn (Anton Zö挀栀lin氀℀J, Wien IX, Althanstreße 7-9 

Milleilungen 
des Insliluls lür Wissenschaft und Kunsl 

Wien VII, Museumstraße 5 (hinter dem Volkstheater), Telephon B 31 3 45 

N u m m e r  3 Mai-Juni 

Mai-Juni -Programm 1955 
1. VORTRÄGE 

Mittwoch, 4. Mai, 19.30 Uhr, Auditorium rnaximum der Wiener Universität: 
Dr. Bernhard _Grzimek (Direktor des Tiergartens F rankfurt/Main) : 

Kein Platz für wilde Tiere 
Erfahrungen eines Tiergärtners mit seltenen Wildtieren 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Österreichischen Naturschutz­bund, Wiener Volksbilq.ungsverein und dem Notring der wissen­schaftlichen Verbände Osterreichs) 

Karten zu S 3.-, 5.- und 7.- sind im Sekretariat unseres Institutes von 9 - 19 Uhr, Samstag von 9 - 12 Uhr und im Volksbildungshaus Margareten, Wien V, Stöbergasse 11 ,  täglich von 8 - 20 Uhr erhältlich. Mitglieder des Instituts erhalten im Vorverkauf 10⼀鼀 Ermäßigung. 
Donnerstag, 5. Mai, 15.00 Uhr, Saal der Niederösterreichischen Arbeiter­

kammer, . Wien I, Wipplingerstraße 35 : 
Enquete „Der Tiergarten im Dienste von Wissenschaft 
und Volksbildung" 

Das genaue Programm ist im Sekretariat des Institutes erhältlich. Ebenso können bei namentlicher Anforderung Teilnehmerkarten im Sekretariat behoben werden. 
Dienstag, 10. Mai, 18.30 Uhr, Dr. Ferdinand M ü h l e  d e r :  

Die Seidenfabrikanten am Schottenfeld im Vormärz 
Wirtschaftliche und soziale Probleme des Überganges vom Ge-
werbe zur Industrie 

Donnerstag, 12. Mai, 19.00 Uhr, Fachpsychologe Dr. Franz H e r z :  
Scbulpsychologische Auswertung von Sch琀琀lerzeichnungen � 䴀䄀琀氀 (Mit Lichtbildern) • 0 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Österreichischen Gesellschaft 
für Psychologie) 



Freitag, 20. Mai, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Rudolf N o v a  k :  
Was ist Kitsch ? 
Mit Besprechung lite爀愀rischer Beispiele und Diskussion 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein »Arbeitermittelschule") 

Mittwoch, 25. Mai, 18.30 Uhr, Dr. Ferdinand S t a r  m ü h l n e r :  
Die Schwechat, Natur und Landschaft eines Wiener Flusses ( Mit Lichtbildern) 

Dienstag, 7. Juni, 18.30 Uhr, Dr. Hans P r  i b y l :  
Anwendungen der technischen Statistik in der Textil­industrie 

Montag, 13. Juni, 18.30 Uhr, Prof. Dr. Hermann v. B a r a v a l l e  (New York) : 
Die Schönheit mathematischer Formen ( Mit Lichtbildern) 

Donnerstag, 16. Juni, 18.30 Uhr : 
Zur Frage der Einkommensverhältnisse der Familien und Einzelpersonen in· Wien 

Diskussionsbeiträge von Dr. Herta F i r n  b e r  g, Dr. Fritz M a u t n e r, Rat Ludwig R u  t s  e h  k a  und Hubert S e h  l e s  i n g  e r  
Dienstag, 21. Juni, 18.30 Uhr, Dipl. Ing. Günther S c h n e e  w e i ß :  

Die Varianzanalyse bei technischen Versuchen 

Nobelpreisträger in Wien : 
Montag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Auditorium maximum der Wiener Universität : 
Univ. Prof. Dr. _ Adolf B u t e n a n d t  (Tübingen),: 

Hormone des Insektenreiches (Mit Lichtbildern) 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem "Kreis geistigen Lebens" und der Österreichischen Kulturvereinigung) 
Freitag, 1. Juli, 19.00 Uhr, Auditorium maximum der Wiener Universität: 
Prof. Dr. Georg von H e  v e s  y (Stockholm) : 

Meine E1•innerungen aus der Frühzeit der Forschungen 椀椀ber die Radioaktivität (Mit Lichtbildern) 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Wiener Volksbildung) 

Karten zu diesen Vorträgen sind 14 Tage vor dem jeweiligen Vortrag im Sekretariat erhältlich. Preise werden noch bekanntgegeben. 

· II. VORTR� _ �ꄀ鈀 - · 
1. Die Kunsl der Exolen ( Mit Lichtbildern) U 
Montag, 2. Mai, 18.30 Uhr, P爀漀f. Dr. Josef H a  e k e l :  

Die Kunst der Indianer Nordwest愀洀erikas V 
Mitlwoch, 11.  Mai, 18.30 Uhr, Dr. Irmgard M o s c h n e r :  ⼀⼀ 

Die Kunst der Polynesier 
Montag, 16. Mai, 18.30 Uhr, Ferdinand A n d e r s :  V Die Kunst der Maja 
2. Statistische Planung und Auswertung von Versuchen mit 

Belsplelen aus Technik und Medizin Dr. Walther E b e r  l :  
Dienstag, 3. Mai, 17. Mai, 31. Mai, 14. ,Juni, 28. Juni, 18.30 

3. Mathematische Vortragsreihe 
Doz. Dr. Karl P r a c h a r :  Neuere Ergebnisse de1• Primzahlentheorie 

Montag, 9. Mai, 18.30 Uhr : Elemen�are Methoden R ⠀蠀 Montag, 23. Mai, 18.30 Uhr:  Analytische Methoden. 
III. FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT FÜR 

GROSSTADTPROBLEME 
Oberleitung Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a r i n  e l l i 

Die Sitzungen der folgenden Arbeitsgemeinschaften sind, soferne nicht ein spezieller Vermerk gemacht wurde, Ⰰ椀edermann zugänglich. 
1. BIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Doz. Dr. Gertr. P l e s k o t: 

Ökologie der Gewässer Wiens 
Ausspracheabend : Montag, 9. 'Mai, 18.00 Uhr 
Mittwoch, 25. Mai, 18.30 Uhr, Dr. Ferdinand S t a r m ü h l n e r :  
Die Schwechat, ·Natur und Landschaft eines Wiener Flusses 

2. BIO KLIMATISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Franz S a u b e r e r : 
Probleme der Bio欀氀imatik der Großstadt 
Termin wird noch bekanntgegeben 

3. SOZIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Ernst "G l a s e r und Dr. Gertrude W a g n e r :  
Termin wird noch bekanntgegeben 

4. SOZIALMEDIZINISCHER ARBEITSKREIS, Univ.-Doz. Dr. Alfred G i s  e 1 :  
Das Verhältnis von Arzt - Patient - Sozialvers.-Institut 

· 5. ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR SOZIALGESCHICHTE DER ARBEITER­SCHAFT WIENS, Dr. Gustav O t r u b a 
Dienstag, 10. Mai, 18.30 Uhr, Dr. Ferdinand M ü h l e  d e r :  Die Seidenfabrikanten am Schottenfeld im Vormärz 



5. ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR SOZIALGESCHICHTE DER ARBEITER­
SCHAFT WIENS, Dr. Gustav O t r u b a: 
Dienstag, 29. November, 18.30 Uhr, Dr. Julius M a r x: 
Die soziale Lage der Wiener· Arbeiterschaft im Vorm爀z 

6. SOZIALSTATISTISCHE ARBEITSGEMElNSCHAFT, Di·. Herta F i rnberg: 
Die soziale Struktur der Großstadt 
Dieustag, 13. Dezember, 18.30 Uhr: 
Die Struktur der Wiener Familie 
(Der Vortragende wird noch bekanntgegeben) 

7. GEOGRAPHISCHE ARBEITSGßMEINSCHAFT, Univ.-Prof. Dr. Hans B o  bek :  
Arbeiten zur Stadtgeograp栀椀e Wiens 

IV. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 
i. AH.BEITSGEME.INSCHAFT FÜR VERHALTENSFORSCHUNG UND ENT­

WICKLUNGSPSYCHOLOGIE, unter Mitwirkung von F rau Univ.­
Prof. Dr. Sylvia K l i  m p f i n g e  r und Otto K o e n i g: 
Mittwoch, 12. Okt., 18.30 Uhr 

2. JURISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Uuiv.-Ass. DDr. Robert R i m p e l : 
Erscheinungsformen des juristischen Denlrnns 
Gesetzestechnik, Fallentwicklung, Rechtspolitik 
Montag, 7. Nov., Montag, 5. lJez., 18.00 Uhr 

3. LITERARHISTORISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Josef S t re l k a: 
Beiträge zur Stilkunde in der Literaturwissenschaft 
Dienstag. 18. Okt., 8. Nov., 22. Nov., 6. Dez., 17.30 Uhr 

4. ARßßITSKREIS FÜR K UNSTERZIEHUNG, unter Leitung von Dr. Ludwig 
H o f m a n n: 
Beginn: Freitag, 2. Dez., 18.30 Ohr, die weiteren Sitzungen wer­
den an diesem Tag vereinbart. 

5. ARBEITSGEMEINSCHAFT KIRCHE UND SOZIALISMUS, Dr. Albert 
M a s s i c z e k: 
Termin wird noch bekanntgegeben. 

Eintrittspreise unserer Veranstaltungen : 
Eintrittspreise zu den Vortr iigcn S 2.- (bei gemeinsamen Veran­

stal lungen mit der Gesellschaft für Psychologie S 3.-), Gastkarten zu Kursen 
und Arbeitsgemeinschaften S 1.-. Ordentliche Mi tglieder und Studenten 
haben z11 allen Veranstaltungen freien Zutritt, außerordentliche Mi tglieder 
zahlen die Hälfte. Diese Eintrittspreise gelten nu r, wenn in den Mitteiltmgen 
keine anderen verzeichnet sind. 

Bibliothek: Montag, Mittwoch und l?rcitag von 14 bis 19 Uhr. 

Verleger, Etgcntfimer und Herausgeber :  Institut für W issens挀栀aft und Kunst. - Für den 
Inhalt verantwortli挀栀 : Hermann C. Mühlberger, alle Wien VII, Museumsfraße 5. - Dru挀欀 

von W.  lacobl & �uhn (Anton ZöchllngJ, Wien IX ,  Althanstraße 7-9 

Milleilungen 
des Instituts lür Wissenschaft und Kunst 

Wien VII, Museumstraße 5 (hinter dem Volkstheater), Telephon B 31 3 45 

N 瀀鈀 m m e r  4 Oktaber - Dezember 

Herbst-Programm 1955 , 
L VORTRÄGE 

Freitag, l 4. Oktober, 18.30 Uhr, Prof. Dr. EJ退騀st N o  W 氀ꐀ  t ✀渀 y �  Or 
Thomas Mann und unse1•e Zeit � 
(Gemeinsame Veranstaltung m it dem Verein „Arbeitermittelschule") 

Dienstag, 18. Oktober, 18.30 Uhr, Staatssekretär Dr. Bruno K r e i s  k y :  椀䨀 紀蜀 
J Oesterreichs Außenpolitik nach dem Staatsve氀✀trag U � 

1 
Donnerstag, 20. Oktober, 19 00 Uhr, Univ.-Doz. Dr. med. Egon F·e n z :  

Gt·aphologie als Wissenschaft (mit Lichtbildern) 
(Gemeimame VeTanstaltung mit der Oesterr,eichischen Gesell schaft 
für Psychologie) 

Vorträge im Auditorium maximum der Wiener Universität: 
Freitag, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Univ.-Prof, Dt•. Kom•fül Lo renz (Lei tet 

des 1nsti tuts für Verhaltensphysiologie, Buldem) : 
Tierische Ausdrucksbewegungen V爀⸀ . 
Karten zu S 4.-, 6 . 阀言, 8.- und 10.- (Stndentenkarten S 2.-) fm 
Sekretariat des Instituts und an ·der Abend kassa. 

Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr, Dr. Peter F u c h s  (Leiter der E rsten 
Oesterreichischen Tihesti-Expedition): 
Im Lande der Tubbu 
Mit Farblichlbild·ern und Tonbandwiedergabe 
(Gemeinsame Veranstaltung des Instituts mit dem Volksbildungs· 
haus Margareten nnd der Buchhandlung Herzog) 
Karten zu S 3.-, 4.-, 6.- und 8.- bei den Veranstalte爀渀 und 
au der Abenclkassa. 

• 
Dienstag, 25. Oktober, 18.30 Uhr, Hofrat Dr. Reinhold M e 1 a s (General-

Direktor des Hauptverbandes der Versicherungsträger): 
Die prinzipiellen Grundzüge des ASVG 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Oeste1:reichischen Liga für 
Menschemechte) 



IJonnerstag, 21. Oktober, 18.30 Uhr, Dr. E爀渀st G 䨀⸀ a s e r  (Programm (eiürc 
von Radi"o Wien): 
Rundfunk und Volksbildung 

Donners' ag, 3. November, 18.30 Uhr, Univ.-Doz. Dr. Ernst T o p  i t s c h :  
Der Einfluß soziologischer Theo1·ie11 auf die Gesellschafts-· 
entwicklung 

Freitag, 11.  November, 18.30 Uhr, Prof. Dt'. Georg H a u e r :  
Vo,n der Einheit unserer Kultur 
Ein 栀椀te椀Ⰰner Streifzug du氀⼀ch die kul琀䠀urelie Entwicklung des 

bendlandes 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein "Arbeitei-mittelsch ule"� 

Don爀爀erstag, 17. November, 19.00 Uhr, Dir. Schulrat Prof. Oskar S p i e  1: 
Individualpsychologie als Beziebungsleh1•e 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Oesterreichiscben Gesellschaft 
für Psychologie) 

℀㰀'reitag, 18. November, 18.30 Uhr, Stadtrat DDDr. Jians K e 1 1  e i· (Leiter der 
Hugo Grotius-Stiftung, München) : 
Völkerrecht im Atomzeitalter 
(Gemeinsame Vera爀爀staltung mit der Oesterr.Lrgafür Menschenrechte) 

Donnerstag, 24. November, 18.30 Uhr, Dr. Giinther W y t r z e n s: 
Adam Mickiewicz, der große Dichter der polnischen Nation 
Zum 100. Todestag des Dichters 

Dienstag, 29. November, 18.30 Uhr, Dr. Julius M a r x : 
Die soziale Lage de1· Wiener Arbeiterschaft im V orm椀椀rz 

Donnerstag, 1 .  Dezember, 18.30 Uhr, Univ.-Prof. Dr. Berta K a r  1 i 䤀爀: 
Die Genfer Atomenergiekonferenz (mit Lichtbildern) 

Freitag, 2. Dezember, 18.30 Uhr, _D�udwig H o f m a n n: 

. . Die Buchillustration i( 爀⸀rlebnis des Kindes (mit Lichtbilde爀渀) 
Dienstag, 6. Dezember, 18.30 Uhr, Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Sc h e mi nzk y 

(Leiter des Forschungsinstitutes Gastein der östeneichischen 
Akademie der Wissenschaften): 
Die Radioaktivität in den Gasteiner Kurorten 
Mit Lichtbildern 

Ft'eitag, 9. Dezember, 18.30 Uhr, Dr. Hans K 1 i m  p t :  
Wirtschaftsgeographische Grundlagen der Weltpolitik 

' (Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein „Arbeitermittelschule") 
Dienstag, 13. Dezember, 18.30 Uhr: 

Die Struktur de1• Wiener Familie 
(Der Vortragende wird noch bek愀渀ntgegeben) 

Donnerstag, 15. Dezember, 19.00 Uhr, DDr. Manfred H a i d e  r :  
Psychologische Diagnose bei kriminellen Jugendlieben 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Oesterreichischen Gesellschaft 
für Psychologie) 

II. VORTRAGSREIHEN 
t. Dr. Walthe1• Ebe1·l : · Statistische Planung und Auswertung 

von Versuchen ( mit Lichtbildern) 
Montag, 10. Oktober: Regressionsrechnung I 
Montag, 24. Oktober: Regressionsrechnung Il 
Montag, 14. November: Korrelationsrechnung 
Montag, 28. November: Varianzanalyse I 
Montag, 12. Dezember: Varianzanalyse II 
Die Vorträge finden jeweils um 18.30 Uhr statt. Falls sich genügend Interessenten 
melden, werden an den Montagen, die zwischen den Vortragsabenden liegen, 
praktische Uebungen von Herrn Dr. Paul S z k a 1 -n i t z k y abgehalten. 

2. EinfUhrungsvorträge der Volkstheatergemelnde : 
Mittwoch, 26. Oktober, 18.00 Uhr, Dr. Ernst S c h ö n  w i e-s e :  

"Das Brennglas" von Charles Morgan 
Mittwoch, 2. November, 18.00 Uhr, Dr. Albert M i t r i n g e r : 

"Das kleine Genie" von Otto Bielen 
Mittwoch, 14. Dezember, 18.00 Uhr, Dr. Herbert P a t e r a :  

"Die Favoritin" von Otto E. Groh 

III. FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT FÜR 
GROSSTADTPROBLEME 

Oberleitung Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a r i n  e 1 1  i 
Die Sitzungen der folgenden Arbeitsgemeinschaften sind, soferne nicht ein 

spezieller Vermerk gemacht wurde, jedermann zugänglich. 
1. BIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Univ.-Doz. Dr. Gertr. P l eskot :  

Ökologie der Gewässer Wiens 
Ausspracheabend: Montag, 7. Nov., Montag, 5. Dez., 18.00 Uh1· 

2. BIO KLIMATISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, Dr. Franz S a u b e r e r  : 
Probleme de1• Bioklimatik der Großstadt 
Montag, 28. November, 18.00 Uhr 

3. SOZIOLOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT, 
unter der Leitung von Dr. E爀渀st G l a s e r, Gertrude M a g a z i n e r  
und DDr. Karl R ö s s e l - M a j d a n: 
Rundfunk und Volksbildung 
Beginn: Donnerstag, 27. Oktober, 18.30 Uhr) die weiteren Sitzungen 
werden an diesem Tag vereinbart. 

4. SOZIALMEDIZINISCHER ARBEITSKREIS, Univ.·Doz. Dr. Alfred G i s  e l:  
Das Verhältnis von Arzt - Patient - Sozialvers.-Institut 

• 


